
  
    



    Prolog


    Ana auf Reisen ist der dritte Teil einer Tri­logie, die vom Leben unserer Protagonistin Ana erzählt, die nach Berlin zieht und dort Arbeit und ein neues Leben findet.


    Wie im ersten Buch habt ihr, liebe Studentinnen und Studenten, mir auch bei Ana auf Reisen geholfen. Und zwar durch einen Schreibwettbewerb, bei dem ihr mir eure Texte schicken konntet. Die Aufgabe war:


    Wähle eine Romanfigur aus oder erfinde eine neue, die Ana einen Brief, eine E-Mail oder WhatsApp-Nachricht schickt. Deine Person ist irgendwo in Deutschland, aber nicht in Berlin. Ana soll sie besuchen.


    Ideen für deinen Text: Warum soll Ana kommen? – Ist etwas passiert? Was? – Wo ist die Person genau? Beschreibe die Gegend/Stadt.


    Die Idee dabei: Der beste Text kommt ins Buch und ich entwickle die Geschichte dazu. Ana und ihr Freundeskreis sollten mehr von Deutschland (oder auch von Österreich und der Schweiz) kennenlernen. Eine Jury wählte den besten Text aus. Eine echte Über­raschung war Nora Jous Text: Sie schrieb einen Text an Ana – von ihrer Mutter! Wenn du Ana im Kreis und Ana und das Café Rubia gelesen hast, hast du dich vielleicht – wie Nora und ich – gefragt: Wo und wer ist Anas Mutter? In diesem Buch findest du die Antwort. Danke, Nora! Nun lernt Ana ein bisschen mehr von Deutschland und, ganz wichtig, ihre Mutter kennen. Eine innere Reise, wenn man so will. Die Texte von Teresa Newman und Oriol Baurier Gasch findet ihr im Anhang. Sie sind auf die Plätze 3 und 2 gewählt worden.


    Eine weitere Idee von mir war, die Ge­schichte in Form von Nachrichten zu erzählen. Und so findet ihr in Ana auf Reisen Text- und Audio-Nachrichten von und an Ana. Die Audios könnt ihr von der Homepage des Verlags herunterladen: https://www.herdereditorial.com/ana-auf-reisen.


    [image: ]


    Außerdem findet ihr im Anhang die Tran­skripte zum Mitlesen.


    Wie in Buch 1 und 2 gibt es auch hier Fußnoten mit Worterklärungen (Wörter, die nicht zum Standard-B1-Wortschatz gehören) und soziokulturellen Informationen. Auffallend in Band 3 ist, dass viele Fußnoten umgangssprachliche Ausdrücke enthalten. Ich hoffe, du lernst hier viele neue, nützliche Wörter.


    Im Anhang findest du ein Nachwort, die Transkripte zu den Audio-Nachrichten, Aufgaben zum Leseverstehen, zur Orientation, zum Wortschatz und Schreiben. Ganz hinten gibt es noch ein paar Seiten für deine Notizen, die Lösungen und das Glossar, das auch die englische Übersetzung enthält.
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    Für Mama

Jeder Tag zählt.

  


  
    



    



    „Alle glücklichen Familien gleichen einander. Jede unglückliche Familie ist auf ihre eigene Art unglücklich.“
Anna Karenina, Leo Tolstoi 


    “Todas las familias felices se parecen unas a otras, 
pero cada familia infeliz lo es a su manera.”
Ana Karenina, León Tolstói

  


  
    



    Die Charaktere


    Hier findet ihr alle Charaktere aus Ana auf Reisen in chronologischer Reihenfolge. Mehr oder weniger.


    



    
      
        

        
      

      
        
          	
            Ana

          

          	
            Junge Frau aus Barcelona, lebt in Berlin

          
        


        
          	
            Max

          

          	
            Berliner Student, Anas Freund in Berlin

          
        


        
          	
            Pablo

          

          	
            Junger Mann in Barcelona, Anas Freund aus der Jugend

          
        


        
          	
            Jule

          

          	
            DJ Zelda, Berlin und auf Ibiza, Max’ Freundin

          
        


        
          	
            Keule

          

          	
            Schreiner, Freund aus der WG in der Köpi

          
        


        
          	
            Rosa

          

          	
            Konditorin, Anas beste Freundin in Berlin, macht das Café Rubia mit Ana und Ibi

          
        


        
          	
            Klara

          

          	
            Freundin aus der WG, hilft im Café Rubia

          
        


        
          	
            Frida

          

          	
            Hamburger Künstlerin, Anas Mutter

          
        


        
          	
            Raúl

          

          	
            Hafenarbeiter in Barcelona, Anas Vater

          
        


        
          	
            Ibi

          

          	
            Partner im Café Rubia, Klaras Freund

          
        


        
          	
            Sonja und Thomas

          

          	
            Paar aus Schwaben

          
        


        
          	
            Giesel

          

          	
            Hamburger Rocker

          
        


        
          	
            Weitere Rollen: Itziar (Freundin von Pablo), René (reist immer mit Jule), Ingolfa und Gräte (reisen mit Keule und Ana nach Oberkossa in Thüringen), Aysun (Rosas Freundin), Biber, Rudi und Hans (leben auf dem Hof in Oberkossa), Sandra und Roland (Gäste in Oberkossa), Ines (Rosas Schwester), Irene (Raúls Cousine), Peter (Berliner Café-Besitzer und Chef von Ana, Rosa und Ibi), Erik (Klaras Sohn), Gabi Sonntag (Rezeptionistin, Freiburg), Rolf (Rosas Vater), Sigrid (Max’ Mutter), türkischer Gemüseverkäufer in Hamburg, Conny (Bardame in Hamburg), Sara (trifft Pablo)

          
        

      
    

  


  
    



    ANA AUF REISEN


    Kapitel 1


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]1


    2[image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    3[image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]4


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    [image: ]


    



    
      
        1. Schiss haben (fam.): Angst haben

      


      
        2. na ja (fam.): bueno

      


      
        3. … ist nicht mein Ding. (fam.): … gefällt mir nicht.

      


      
        4. isset (dialecto berlinés): ist es

      

    

  


  
    



    Kapitel 2
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        5. Alter (hier: fam.): tío

      


      



      
        6. die Begleitung, -en: compañía

      


      
        7. anstecken: contagiar

      


      
        8. der Magnet, -e: imán

      


      
        9. Dich hat’s ganz schön erwischt. (fam.): Du bist ja total verliebt.

      


      
        10. auf etwas gefasst sein (expr.): mit etwas rechnen

      


      
        11. die Säule, -n: pilar

      


      
        12. ausrasten (fam.): die Nerven/Kontrolle verlieren

      


      
        13. wie läuft’s? (fam.): wie geht es?

      


      
        14. Mädels (fam.): Mädchen

      


      
        15. Mach kein’ (=keinen) Scheiß! (fam.): Ach Quatsch!/Das stimmt doch nicht!/So ein Nonsens!

      


      
        16. die Priorität, -en: prioridad

      


      
        17. die Abschlussparty, -s: fiesta fin de temporada

      


      
        18. der Physiotherapeut, -en: fisioterapeuta

      

    

  


  
    



    Kapitel 3
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    30 Minuten später:
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    20 Minuten später:
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        19. Süße, Süßer (fam.): Liebling

      


      
        20. wa? (dialecto berlinés): was?/stimmt’s?

      


      
        21. jenau (dialecto berlinés): genau

      


      
        22. der Bauernhof, -¨e: granja

      


      
        23. Was läuft da? (expr.): Habt ihr was miteinander?

      


      
        24. anbauen: cultivar, plantar; angebaut werden: se cultivan

      


      
        25. Lass (es) krachen! (expr.): ¡Disfruta!

      


      
        26. der Spinner, - (fam.): loco

      


      
        27. nüscht (dialecto berlinés): nichts

      


      
        28. jeht (dialecto berlinés): geht

      


      
        29. die Köpi (fam.): Köpenicker Straße (in Kreuzberg, Berlin)

      


      
        30. hä? (fam.): wie bitte?

      


      
        31. kein Ding (expr.): keine Ursache

      


      
        32. der/die Behinderte, -n: persona con discapacidad

      


      
        33. der/die Rolli, -s (fam.): Rollstuhlfahrer/in

      


      
        34. ins Leben rufen (expr.): gründen

      

    

  


  
    



    Kapitel 4


    Die Fahrt im Dacia war ruhig. Ana hörte das Geräusch35 von Keules Auto auf den Asphalt-Platten. Jedes Mal, wenn das Auto von einer Platte auf die nächste fuhr, hüpfte es ein klein wenig. Die Autobahn war so holprig36, seit sie Berlin über die Ringautobahn an den „Drei Linden“ verlassen hatten.


    „Det is37 die alte Transitstrecke“, hatte Keule erklärt und Ana hatte sich an Gudruns Deutschunterricht erinnert. Die Geschichte des geteilten Deutschland – Ost und West – und wie die Leute, die aus Westdeutschland Berlin besuchen wollten, nur über diese Transitstrecke Zugang zur Stadt hatten. Pause konnte man nur auf den offiziellen Raststätten machen. Alles wurde streng bewacht38. An der Grenze konnte es ganz schön lang dauern, denn Autos und Busse wurden gerne mal zerlegt39, um sicherzustellen40, dass weder Ware noch Menschen geschmuggelt41 wurden.


    Hinten im Dacia schliefen Ingolfa und Gräte. Sie hatten wohl gefeiert. Ingolfa trug ein schrilles42 Kleid und Make-up von der Nacht. Ihre Strumpfhose hatte Löcher. Die Schuhe mit kleinen Absätzen43 lagen neben ihren, oder vielleicht seinen, Füßen. Gräte war schwarz gekleidet, trug schwere Stiefel an den Füßen und Piercings im Gesicht.


    Ana war irgendwie dankbar, dass die beiden schliefen. Wenn man das erste Mal Leuten begegnet, wird man ja oft mit einer Fragendusche begrüßt:


    „Und was machst du so?“


    In Anas Fall war meistens an erster Stelle die Frage:


    „Und woher kommst du?“


    Oft gefolgt von:


    „Bist du schon lange hier?“ und ...


    „Sag mal, willst du irgendwann wieder zurück nach Spanien?“


    Später:


    „Und wo leben deine Eltern?“


    „Was machen deine Eltern?”


    Das waren die Fragen, die Ana am meisten fürchtete, denn auf ihre Antwort, dass ihr Vater in Barcelona leben und im Hafen arbeiten würde, kam natürlich sofort die nächste, die schlimmste Frage:


    „Und deine Mutter?“


    Ja, was war denn mit Anas Mutter? Oft hatte sie Lust, einfach zu sagen, ihre Mutter sei tot, nur um weitere Fragen zu vermeiden. Einmal hatte sie es gemacht und wurde dafür mit oberflächlicher44 Empathie überschüttet45. Außerdem hatte sie sich schlecht gefühlt, weil sie ihre Mutter für tot erklärt hatte. Danach machte sie es nie wieder. Inzwischen stellte sie einfach Gegenfragen und entkam46 so oft den neugierigen Fragen.


    Als sie klein war, hatte sie ihren Vater oft gefragt:


    „Wo ist Mama?“


    „Mama geht es gut. Sie ist an einem anderen Ort. Sie kann nicht bei uns sein, Liebes47. Sie liebt dich, weißt du?”


    An einem anderen Ort. Ana wusste nicht, wo. Genauso wenig wusste sie, ob ihre Mutter sie wirklich liebte. Warum war sie nicht bei ihr und Papa? Wenn sie Oma oder Opa fragte, winkten die nur ab48. Manchmal sagte Oma:


    „Frag Papa.“


    Als sie größer wurde, fragte sie nicht mehr. Es war normal geworden, dass Mama nicht da war. Kein Foto, kein Brief. Nichts. Ana lebte mit Papa, Oma und Opa in Hospitalet de Llobregat und später mit Papa im Poble Sec in Barcelona. So hatte Papa es nicht so weit zur Arbeit im Hafen.


    „Keule, ich muss mal49. Lass uns ne Pause machen.“


    Ingolfa war aufgewacht und bewegte sich unruhig im Hinteren des Wagens.


    „Geht klar, Schätzchen50“, meinte Keule trocken. „Reisegruppe macht in fünf Minuten Pause.“


    Ana schmunzelte51 über die Freunde im Auto. Sie hatte das Gefühl, dass sie an diesem Wochenende nicht den üblichen Fragenkatalog beantworten musste. Ingolfa und Gräte sahen nicht so aus, als ob sie so einen gern beantworten wollten.




    
      
        35. das Geräusch: ruido

      

      
        36. holprig: irregular, lleno/a de baches

      


      
        37. det is (dialecto berlinés): das ist

      


      
        38. bewachen: vigilar

      


      
        39. zerlegen: desmontar

      


      
        40. sicherstellen: garantizar, asegurar

      


      
        41. schmuggeln: pasar/meter de contrabando

      


      
        42. schrill: extravagante, llamativo/a

      


      
        43. der Absatz, -¨e: tacón

      


      
        44. oberflächlich: superficial

      


      
        45. überschütten: derramar

      


      
        46. entkommen: escapar

      


      
        47. Liebes (expr.): cariño

      


      
        48. abwinken: hacer un gesto negativo con la mano

      


      
        49. mal müssen (fam.): zur Toilette gehen müssen

      


      
        50. Schätzchen (fam.): Diminuitiv von Schatz: tesoro

      


      
        51. schmunzeln: lächeln

      

    

  


  
    



    Kapitel 5
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        52. ländlich: rural, del campo

      


      
        53. das Deo, -s (das Deodorant): desodorante

      


      
        54. archaisch: arcaico

      


      
        55. auf der Jagd sein (expr.): estar de caza

      


      
        56. schau (dialecto turingio): schön

      


      
        57. die Schafgarbe: milenrama (planta medicinal)

      


      
        58. die Mens (fam. para Menstruation): menstruación

      


      
        59. der Rotklee: treból rojo tropero (planta medicinal)

      


      
        60. die Zyste, -n: quiste

      


      
        61. die Naturheilkunde: naturopatía

      


      
        62. inspirieren: inspirar

      


      
        63. die Kur, -en: tratamiento balneoterapéutico

      


      
        64. romantisch: romántico

      

    

  


  
    



    Kapitel 6


    „Reisegruppe, in zehn Minuten ist Abfahrt!” Keule klang ein bisschen sauer. Gräte und Ana saßen mit einer Tasse Kaffee neben ihren Rucksäcken im Hof, von Ingolfa fehlte jede Spur.


    „Ick geh den Vogel mal suchen …“, Gräte stand langsam auf und trat seine Zigarette im Hühnermist65 aus. „Sch…e!“


    Ana drehte sich zur Seite, damit Gräte ihr Grinsen nicht sehen konnte, und ihre Augen trafen sich mit Rolands.


    „Morgen! Wollt ihr schon los?“ Rolands Stimme klang weniger frisch als seine Worte.


    „Wir müssen, wie es scheint”, Ana hatte ihre Mimik66 wieder unter Kontrolle. „Kommt ihr irgendwann mal nach Berlin? Ich hätte Lust, euch vor dem Traktorkino nächstes Jahr wiederzusehen.“


    „Roland ist sicher zur Berlinale dort”, Sandra war zu ihnen getreten und setzte sich neben Ana, „aber ich kann wegen der Schule nicht so oft weg. Leider. Dein Café würde ich schon gern sehen.“


    „Ja, das wär schön. Vielleicht klappt es ja ein andermal, wenn du Ferien hast.“ Ana legte ihren Arm um Sandra. Sie hatte neue Freunde gefunden.


    „Wo ist denn das Luder67? Ick hab nicht den janzen Tag Zeit“, schimpfte Keule. Im gleichen Moment traten Gräte und Ingolfa auf den Platz. Ingolfa sah noch zerknitterter68 aus als bei der Ankunft vor zwei Tagen. Eine ähnlich zerknitterte Zigarette steckte zwischen ihren Lippen, die an manchen Stellen noch den Lippenstift69 von letzter Nacht trugen.


    „Noch ein Tässchen Schwarzen und wir können los, Süßer“, flüsterte70 Ingolfa Keule zu und in Richtung Gräte: „Holst du mir nen Kaffee und ne Aspirin? Ich glaub, das letzte Bier gestern ist mir zu Kopf gestiegen.“ Mit diesen Worten setzte sie sich theatralisch und schlug ihre behaarten71 Männerbeine geübt elegant übereinander72. „Na, ihr Schätzchen? Hat jemand Feuer?”


    „Ist sie nicht zum Verlieben, unsere Ingolfa?”, lächelte Sandra und gab ihr Feuer. Roland nutzte den Moment, setzte sich neben Ana und nahm Sandra auf seinen Schoß73, als diese sich wieder setzen wollte.


    „Ich find euch heute alle zum Verlieben“, freute er sich und küsste seine Frau.


    „Kaffees für die Dame und für unseren Fahrer, bitte sehr.“ Gräte gab Ingolfa und Keule je eine Tasse, behielt eine dritte Tasse in seiner Hand und setzte sich.


    „Sehr schön. Aber keine Verzögerungstaktik74, meine Lieben. In fünf Minuten fahren wir los.”


    „Dann mach ich mal kurz ne Runde und sag Tschüs!“ Ana war plötzlich ein wenig traurig. Das Wochenende war viel zu schnell vergangen und sie hätte gern noch ein paar Tage verlängert.


    „Bleib doch noch ein bisschen“, sagte Rudi in der Küche zu ihr. Nebenan duschte jemand und sang laut dabei.


    „Ich würde ja total gern, aber ich muss zurück ins Café. Besuchst du uns mal?“


    „Oft fahren wir nicht nach Berlin. Jemand muss ja die Tiere füttern. Aber wenn wir das nächste Mal kommen, versprech ich dir, dass wir dein Café besuchen. Du hast so von Rosas Kuchen geschwärmt75. Das lass ich mir nicht entgehen!“


    „Dann bis zum nächsten Mal”, Ana umarmte Rudi herzlich.


    „Tschüs, du Süße“, Hans war dazugekommen und umarmte die beiden Frauen mit seinen großen Armen. „Und grüße Max von uns.“


    „Das mach ich!“ Ana löste sich langsam aus der gemütlichen Umarmung. „Wisst ihr, wo Biber ist?“


    „Der schläft sicher noch, aber das hier ist für dich.“ Hans gab ihr das Stück Schaffell76. „Mach dir das an die Mütze, für die Ohren. Die Winter in Berlin sind hart.“


    „Gute Idee! Bis bald, ihr Lieben!“


    Keules Dacia fuhr los. Ana schaute noch eine Weile aus der Rückscheibe, der Hof wurde kleiner und verschwand schließlich an der nächsten Kurve aus ihrem Blick. Bäume standen am Weg. Die Fenster des Wagens waren offen und sie hörten die Vögel über ihnen. Ana steckte ihren Kopf aus dem Fenster:


    „Adios! Tschüs! Bis bald!“


    



    
      
        65. der Hühnermist: gallinaza

      


      
        66. die Mimik: mímica

      


      
        67. das Luder (fam.): bicho (normalmente se usa para mujeres sólo)

      


      
        68. zerknittert: arrugado

      


      
        69. der Lippenstift, -e: pintalabios

      


      
        70. (zu)flüstern: cuchichear, susurrar

      


      
        71. behaart: velludo

      


      
        72. Beine übereinanderschlagen: cruzar las piernas

      


      
        73. der Schoß, -¨e: regazo

      


      
        74. die Verzögerungstaktik, -en: táctica dilatoria

      


      
        75. schwärmen: entusiasmarse

      


      
        76. das Schaffell, -e: piel de oveja
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kommt Jule mich
besuchen. Sie hat
jetzt ihre freie Saison.
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Wir mUssen dich
Ofter auf Reisen
schicken.
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Aber bloB nicht so
viel Gepéck. In
meinen Dacia passt
fast nlscht?’ rein,
wenn wir zu viert
fahren.,
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Fragst du mich oder
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Du wirst sie lieben!
Sie haben frUher als
Betreuer auf dem
anderen Hof
gearbeitet, ganz in
der Nahe von
Hartroda.
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Warst du schon auf
der Jagd®?
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Der Nachbarort von
Oberkossa, wo wir
hinfahren, heilt

Drogen = '
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Heute lebt dort nur
noch Berti, glaub ich.
Der war auch fast
von Anfang an dabei.
Vielleicht triffst du ihn
jain OK,
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Ana

WeiB ich auch nicht
SO ganz genau. In der
N&he von Trier oder
so. Da ist doch Karl
Marx geboren, oder?
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Ana

+ Haha. Ja, vielleicht.
Direkt, herzlich. WeiBt
du, manchmal sind
die Leute in der Stadt
so kunstlich.
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genau das Problem?
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Hey, Pablo! Hast du
nen Moment?
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Da wird's dir gefallen!
Mal raus aus der
groBen, bdsen

Stadt ...
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Wann geht’s los am
Freitag?
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Du bist nicht zurtick
nach Barcelona
gerannt <
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Danke, Mann! Bis
pald!
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Und ob Uberhaupt.
lch meine, was, wenn
sie das nicht so toll
findet? WeiBt du, was
ich meine?
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He, Ana. Alles klar fur
unsere Reisegruppe
am Freitag?
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Na, jeht?® doch!
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Blond wie in rubia.
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Das war ja gerade!
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Vor ein paar Jahren
hat er mit seiner Frau
und Freunden dort
das erste Mal ein
Traktorkino gemacht
und sie hatten Erfolg.
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Einerseits will ich
nicht Iigen. Ich mag
Ana ja echt auch
supergern. Sie ist so
was wie eine Saule"
in meinem Leben.
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Keule hatte noch nen
Platz im Auto und hat
gefragt, ob ich Lust
hab, eine einsame
Ecke Deutschlands
kennenzulernen.,
Haha, da konnte ich

nicht nein sagen = '
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Oh. Ja, verstehe:
brujas. Brujas rubias,
gefallt mir =
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Ana

Also, er kennt ein paar
Leute, die in der Nahe
von Leipzig auf einem
alten Bauernhof??
leben, und da gibt’s
nachstes Wochen-
ende ne Party. Mit
Live-Musik.
Elektronisch, sagt er.
Das wlrde mir doch
sicher gefallen.
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Du, mein Chef ruft
an. lch melde mich
spéater wieder. Kuss.
TQ
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Auch nicht schlecht.
Landlich, sag ich ja.
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Davon musst du mir
mal erzahlen.
Schwarzwald, Klingt
romantisch®t. Und
was das fur ne Kur
war und so.
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Abfahrt in der Kopi®®
um halb vier. Passt
das?
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Das Foto haben sie

mir geschickt
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Klar, ich kenn das.
Ich sage immer:
Karten auf den Tisch!
Aber das passt nicht
fUr jeden.
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Zum was?
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Ana

Hier ist ein Paar aus
der Eifel, Roland und
Sandra. Er macht
Kino. Also Kamera,
Projektion und so
was alles.
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Genau das ist meine
Sorge. Ich will sie
nicht verlieren. Oh
Mann, echt hart.
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Mann, klingt ja alles
superinteressant. Bin
echt gespannt. "






OEBPS/Images/154.png
Rosa

Ach so, ja. Weil3 nur,
dass da so n altes
romisches Tor steht.
Porta Nigra, glaub
ich. Aber ich kenn die
Ecke Deutschlands
nicht.
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lch kann's dir sagen!
Bin total verliebt. Und
die kann feiern, oh
Mann!





OEBPS/Images/49.png
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He, sag mal, und wie
lauft's'® in Madrid?
Alles klar mit den
Madels' dort?
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Und was bedeutet
Hexen?
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| Blonde Hexen =
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Ana

Kannst du ihm
vielleicht mal
schreiben? So von
Mann zu Mann = Ich
hab ihm gesagt, er
soll auf den richtigen
Moment warten, um
dardber zu sprechen.
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Haha. DJ Zelda und
ihr Groupie. Nicht
schlecht. Du, bei mir
kommt grad ne
Nachricht von Ana
rein. Mach’s gut,
Alter!
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So isset* «
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Juti, bis dennel!
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Schaf vom Giill,

' mmh. Lecker! <
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Ana

Ich hab Blumen
gefunden und als ich
zurlckkam, hat Rudi
— die wohnt hier auf
dem Hof — mir
gezeigt, mit welchen
man Tee kochen
kann, und erklart,
welche Wirkung
manche haben.
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Super! Ich fahr am
Wochenende nach
Oberkossal
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 Oh, armer Pablo!!!

So einsam, hehe '
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Wenn ich aus der Uni
komme, ist es
meistens schon so
Spét, dass ich es nur
noch zurtick in meine
Wohnung schaffe
und mude ins Bett
falle. Sollte ich wohl
andern, was?
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Vielleicht bieten wir ja
mal einen Workshop
im Café an, was
meinst du?
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=QGut, bis dann =
Entschuldige.
Manchmal vergess
ich, dass du nicht
alles verstehst,
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Keine Sorge. Feiemn

kann ich schon = '
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Geniel3 es!
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Ja, meine Schwester
macht sich auch
Schafgarbentee,
wenn sie die Mens
kriegt.
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| Du Ubst schon =
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ltziar hat nicht mehr
aufgehort zu tanzen.
Hat alle angesteckt’
mit ihrer guten Laune,
ihrem wahnsinnigen
L&cheln. Sie ist wie
ein Magnet®, ehrlich.
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Ich hab schon jede
Menge anderer
Erfanrungen
gemacht. Ehrlich,
aber das musst du
selbst wissen.
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Hab eben von Keule
eine Einladung
bekommen. Kannst
du dich an ihn
erinnern?
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Mit Tieren und allem.
Spinne hat das ne
Weile geleitet. Und
Matthias war einer
der Rollis®®, die das
Ganze ins Leben
riefens*,
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Ware das so
schlimm? lch meine,
solange es flr ihn
kein Problem ist ...
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Ana 1
Keine Sorge: GroBe

Lust, kleines Gepack
<
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Mann, ich finde, das
reicht. Sonst rasten
die doch eh aus®,
die Frauen!
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Max

Letzten Monat war
Abschlussparty! im
Amnesia, jetzt relaxt
sie ein bisschen auf
der Insel. René
macht immer noch
sein Training bei den
Physiotherapeuten'®,
dann fliegt er zurtick
nach Berlin und Jule
kommt hierher.
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Ana

Keine schlechte Idee.
Als n&chstes méchte
ich in die Eifel.
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Na ja?, im Extremfall.
So ungefahr.
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lch auch.
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Na ja, wenn ich jetzt
noch wisste, wann
ich Itziar von Ana und
von euch erzahlen
sall,
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iAnital Wie geht's,
meine SURe'*?
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Das war so ein
Wohnprojekt mit
Behinderten® und
Normalos.





OEBPS/Images/7-7.png
Max





OEBPS/Images/28.png
Pablo

Alles super hier! War
letztes Wochenende
bei einem Festival in

Amsterdam. So coal,
Alter®!
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Du, ich komm gerade
erst vom Backen.
Geht’s dir gut?
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Ana

Du bist lustig! Einen
Spaziergang hab ich
schon gemacht,
wenn du das meinst.
Die Gegend ist total
,Schau'ee,
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Ana
Es gibt noch mehr
davon: Yy
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Ich glaube, Ana freut
sich sogar fur mich.
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Ana

Jeht doch, hihihi @
Bis Freitag! Ich freu
mich!
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Keine Ahnung,
hahahal Yy
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Versprochen! Ich
arbeite ja jetzt auf
Hochtouren, damit
ich ein paar Stunden
frei habe, wenn Jule
hier ist. Un abrazo,
guapo! Lass es dir
gut gehn!





OEBPS/Images/9-8.png
Ana 1
AHab schon gepackt.J
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Das dachte ich mir.
Du bist ja ganz schon
inspiriert®?,
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Und das hab ich Itziar
auch schon gesagt.
Also, dass ich eine
entfernte Verwandte
in Berlin hab, die mir
total wichtig ist. Mehr
nicht. Ich hab keine
Ahnung. Meinst du,
das reicht? Das ist
doch so was wie die
Wahrheit, oder?
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Nicht wahr! = Weil
die da angebaut®
werden?
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Wo ist denn die Eifel?
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Haha, ja ... Du weiBt?
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Ana

Na ja, so bdse auch
wieder nicht. Aber ich
weiB3, was du meinst.
Eine kleine Pause
wird mir sicher gut
tun. Sag mal, kennst
du Grate und Ingolfa’?
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Seitdem machen sie
es jedes Jahrim
September, nach der
Emte.
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[tziar heit sie und sie
ist wohl ganz toll =
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Ana

Haha. Ich mag das:
Die Leute riechen,
haben ihre persoénliche
Note. Archaisch®
irgendwie.
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Er sagt gemn, dass er
Jules Groupie ist.





OEBPS/Images/13.png
Ana
2000 km rennen ist
nicht mein Ding®
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Und was lauft®® da?
lch meine zwischen
dir und Keule?
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Hola, amor! Hast du
meine Nachricht
schon gehort?
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Der Moment kommt
vielleicht nie ...
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Man muss naturlich
darauf gefasst’® sein,
dass die Reaktion
erst einmal oder
Uberhaupt nicht
positiv ist.
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Mach mal ein
bisschen Party in
Madrid, wenn Jule da
ist. Musst ihr doch
ein bisschen was von
unserer coolen
Hauptstadt zeigen!
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War nur mal im
Suden, im Schwarz-
wald., Mutter-Kind-
Kur®® mit Ines und
unserer Mutter ...
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Total viel zu tun ...
Manchmal glaube
ich, mein Kopf raucht.
Aber es macht so viel
Spal3 und ich lerme
jeden Tag was

Neues ...
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Na dann. Lass es
krachen?®!
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Hexen sind kluge
Frauen. Sie machen
Naturheilkunde®',
Friher hat man sie
verbrannt.
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Das Festival, also die
besten DJs, unsere
Helden, wei3t du:
Papa Véath, Monika
Kruse, Len Faki ...
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Haha, geht klar! TQ 4
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Ana

Hast du gewusst,
dass Schafgarbe®
hilft, wenn wir
Schmerzen haben?
Ilch meine von der
Mens®®,
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Ana

Klasse, da kann ich
ja morgens noch im
Café arbeiten.
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Ana

Mit Parfim und
geschminkt. Ich
glaube, hier benutzen
die Leute nicht mal

Deo® '
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Gar keine Zeit fur die
schoénen Madrider
Frauen, wenn ich
ehrlich sein sall. Ich
hab auBer den
Leuten in meiner
Forschungsgruppe
noch niemanden
kennengelernt.
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Nach OK? Du? Wie
kommt's?
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Und was fur eine
Einladung ist das?
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Stér ich?
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Traktorkino. Wie
Autokino, aber fUr
Traktoren.





OEBPS/Images/11-10.png
Ana
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Klar, das ist doch
euer Schreiner, der
Ur-Berliner, wa®?
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Mann, Junge. Dich
hat's ja ganz schén
erwischt® =
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An euch beide

zurtick! « '
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Hey, wie geht's?
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Mach kein' ScheiR!
Du warst noch gar
nicht unterwegs in
Madrid? Keine Bar,
kein Club? Das gibt’s
doch nicht!
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Wie geht's, liebste
Ana?
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Aysun schickt Kiisse
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lch kann ja mal
versuchen, mit ihm
ZuU reden.
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lch kann mich nicht
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Du weif3t, wie ich
darlber denke ...
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Ana

Die Felder sind
endlos hier. Bis zum
Horizont.
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Ich bin zum Traktor-
kino eingeladen
worden =
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Ana

Cool. Und Rotklee®®,
wenn man Zysten®°
hat. Ich hab mir alles
aufgeschrieben.
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Nicht wirklich. Aber
trotzdem. Ist schon
Zu lange her, dass wir
uns gesehen haben!
Schick Fotos von
deinem Drogen-
Bauernhof!





